
Vortragsprogram Herbst / Winter 
2024 / 2025

Alle Multivisionsvorträge finden im Gemeindesaal von Heilig-Kreuz statt. 
97082 Würzburg, Hartmannstrasse 29

Parkmöglichkeiten finden Sie im Hof, neben dem Gemeindesaal. 
Dieser ist während der Veranstaltung geöffnet!

Der Gemeindesaal befindet sich ca. 300 m von der Kirche stadtauswärts.

Eintritt:   10,00 € für DAV-Mitglider und Studenten (Ausweis !)
                14,00 € für Gäste

Ihr Vortragswart 
Dr. Albrecht Wördehoff

Magische Momente in den Bergen 
– Ein Rückblick

Seit über 40 Jahren sind wir zusammen in den Alpen und in den Bergen welt-
weit unterwegs. Klettern, Klettersteige. Hochtouren bis hin zum Höhenberg-
steigen waren unsere Schwerpunkte. Die Berge haben uns viel gegeben, aber 
auch viel abverlangt. Unser Vortrag stellt nicht die alpinistischen Höhepunkte 
in den Vordergrund, sondern vielmehr besondere und emotionale Erlebnisse, 
die wir in unserem langen Bergsteigerleben gemeinsam erleben durften. Die 
unbändige Freude, den ersehnten Gipfel erreicht zu haben, die Angst vor dem 
Abstieg oder die Enttäuschung beim Abbruch einer Tour, wenn die Bedingun-
gen nicht gepasst haben. Die Begeisterung in den Bergen unterwegs zu sein, 
hat uns bis heute noch nicht losgelassen. 

Zeit für ein Resümee!

Magische Momente in den Bergen
Gaby und Peter Stingl

19.00 Uhr
Freitag, 08. November 2024

Dr. Christine Reuter und Peter Schöderlein geben einen Überblick über Land, 
Leute und Hilfsprojekte in Nepal, die sie seit vielen Jahren unterstützen.

Seit mehr als 25 Jahren sind unsere Sektionsmitglieder  Dr. Christine Reuter 
(Bad Mergentheim) und Peter Schöderlein (Dettelbach) regelmäßig in Nepal 
unterwegs. Bei ihren Expeditionen haben sie die überwältigende Bergwelt des 
Himalaya, aber auch die Liebenswürdigkeit und Hilfsbereitschaft der Nepali 
kennengelernt. Ursprünglich sind sie wegen der Berge nach Nepal gekommen. 
Die Menschen dort sind es, die sie immer  wieder dorthin zurückkehren lassen. 
Die bekannten Extrembergsteiger Ralf Duimovits und Gerlinde Kaltenbrunner 
haben für sie damals die erste Begegnung mit dem Shaligram Kinderhaus in 
Lhubu initiiert und so bei den beiden das Feuer für ihr Engagement bei der Ne-
palhilfe entfacht. Mit Vorträgen über ihre Expeditionen und auch sonst bei jeder 
sich bietenden Gelegenheit sammeln sie Spendengelder für diverse Hilfs-, Bil-
dungs- und Gesundheitsprojekte in Nepal. 
Intensiviert haben sie ihre Hilfsaktionen nach dem großen Erdbeben 2015, 
das viel Leid über die Bevölkerung und das Land in existentielle Not gebracht 
hat. Seither haben sie 430.650 Euro ins Land gebracht und in Hillfsprojekte 
investiert. Für ihr Engagement haben Chr.Reuter und P.Schöderlein 2020 das 
Bundesverdienstkreuz verliehen bekommen. In ihrem Vortrag geben sie einen 
Überblick über ihre Reisen und Aktivitäten in Nepal von 2013 bis 2023.

Nepal 2013 - 2023
Dr. Christine Reuter und Peter Schöderlein

17.00 Uhr
Sonntag, 08. Dezember 2024

Faszinierende Bergwelt des Himalaya

Wohltätigkeitsvortrag
Eintritt frei ! 
Um Spenden wird gebeten !



17.00 Uhr
Sonntag, 12. Januar 2025

19.00 Uhr
Freitag, 07. März 2025

Eine römische Tragödie in Pompeji, der Ausbruch des Vesuv im Jahre 79 n. 
Christus, öffnet uns ein Fenster in eine antike Welt, die innerhalb weniger 
Stunden unterging. Küstenromantik an der Amalfiküste, wo sich malerische 
Dörfer mit pastellfarbenen Häusern an den steilen Felsen über dem glitzernden 
Meer schmiegen. Auf einen 1450 Meter hohen Berg auf einer weiten, leeren 
Ebene im umbrischen Teil des Parco Nazionale dei Monti Sibillini, heben sich 
am Horizont die zackigen Kontouren vom Örtchen Castelluccio di Norcia ab. 
Die weiße Stadt Triest in einer Bucht an der Adria sticht schon von weitem ins 
Auge. Venedig besteht aus 117 kleinen Inseln und über 150 Kanälen: es ist 
ein Wunder aus Wasser und Licht. In Piemonte reihen sich die Hügelketten 
mit dichten Reihen von Rebstöcken aneinander. Torino war die aristokratische 
Hauptstadt des Herzogtums Savoyen. Die ligurische Küste mit Städten wie 
Genua, Savona und Portofino besitzt eine erstaunlich schöne Landschaft mit 
einem gebirgigen, aber fruchtbaren Hinterland. 

Begegnungen mit Italien! 
Martina & Guus Reinartz

Mongolei
Frank Riedinger

Das Valle Maira (Val Maira, früher auch Valle Macra) ist ein etwa 60 km langes, 
von West nach Ost verlaufendes Tal in der italienischen Provinz Cuneo, die in der 
Region Piemont liegt. Das Mairatal ist zugleich Teil der Cottischen Alpen und liegt 
an der Grenze zu Frankreich. Das seit mindestens 4000 Jahren besiedelte Tal ist 
eine der am stärksten von Landflucht und Abwanderung betroffenen Regionen 
des Alpenraums und ganz Italiens.	

19.00 Uhr
Freitag, 07. Februar 2025

Valle Maira
Günther Ascher

Diese Multimediashow von dem ausgewiesenen Mongoleiexperten und Na-
tional Geographic Autor Frank Riedinger basiert auf Erlebnissen und Begeg-
nungen während seiner unzähligen Reisen in das zentralasiatische Land. Ne-
ben der einzigartigen Landschaft sind es die Menschen, die dieses Land so 
einzigartig machen. In seinen zahllosen Reisen durch die Mongolei lebt der 
Referent bis zu 3 Monaten im Jahr hautnah bei der Bevölkerung. Frank Rie-
dinger bringt seinen Zuhörern die Mongolei in ihrer ganzen kulturellen Vielfalt 
näher und trägt wesentlich zum Verständnis dieser traditionsreichen Kultur 
bei. Der Vortrag führt sie durch die gesamte Mongolei, die in ihrer Fläche 4,5 
mal größer ist als Deutschland. Kommen sie mit in die Wüste Gobi, hoch an 
die sibirische Grenze, bis hin in den äußersten Westen. 
Er berichtet von den heroischen Adlerjägern, einer Murmeltierjagd, von Ren-
tierzüchtern und von den Schamanen des Landes. Atemberaubende Fotoim-
pressionen der weiten Landschaft, auch im jahreszeitlichen Wechsel und die 
Begegnungen mit den Bewohnern eines Landes zwischen Tradition und Fort-
schritt machen diesen Mongolei-Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis.

HD-Multimediashow auf Großleinwand


